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D Da« theuerste Mehl in Am-rika und werth
alleS was eS kostet.

Rahm kostet mehr wie die
Milch Gutes, reich S Mehl
kostet mehr wie gewöhnlicdeS

W Mehl.
Gerade wie Rahm mehr und

Z bessere Butter macht, macht
King MidaS mehr und besse-
res Brod.

Tbane BroS. St Wilson Co.. >

Z Hosting«, Minn. Philadelphia, V«. I
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ZKes Eisenwaaren?wir haben e».

»1.25 schneie Rolle Enden Klei
derkörbe, 75 Cents.

Dies« Körbe sind extra schwer, mit schweren Rolle Enden. Wenn
regulär angekauft, könnten sie für nicht weniger wie <1.25 erlangt wer-
de».

Der Unterschied zwischen einem legitimen Vortheil und dr Nach-
ahmung ist so radikal wie der Unterschied zwischen Sünde und Keusch,

heit. Ein schlechter Artikel ist kein Vortheil zu irgend einem Preis. Wir
verkaufen nur zuverläfsiige Waaren und Zufriedenheit ist garantirt, oder

Ihr Seid zuritck. Fitr eine Woche verkaufen wir diese Körbe zu 7b
Eent».

Weeks Eisenwaaren Companie,
»l» N. Washington Avenue.

skW?SiebeckerlZ-»N2
Z 530 L--°w.n... Avenue. Grottr ,

DieTelephonnummer de«, Wochenblatt'
ist fetzt S3VS (neue«).

Leitender Optiker.
Seit 188 S etablirt.

S2T Lackawa»na Avenue.

Henry Horn s
Reftanront,

ZI3Pen« Ave., Scranton, Pa.

Lei Verrenkungen, Quetschun-
gen und Verstauchungen

Dr^Richter'«^
Seit vierzig lahren bewährt und be>

liebt in deutschen Familien al« Haus-
mittel. 2Sc und soc tn Apotheken,

echt mit Anker.
?. siosre» » 00..

(Au» Rudolstadt, Thüringen.)
14-80 V»üdliiBt<m Str., kie» lork.

Stadt und Caunty.

D» Geschäftsreisende Fred. Way.

abhanden gekommen sei.
GerichlSsckireiberGomerE. Davis

kündigt an. daß sämmtliche Applikatio
nen für Gelränkelizenfen bis zum S
Februar hinlerleqt sein müssen, später
wird er keine in Empfang nehmen.

? In der und Futternieder

der American Lokomotive Kompanie
Werke an Cliff Straße gemiethet und
wird im Frühjahr dorlselbfl mit etwa
100 Angestellten de» Betrieb aufneh-
men.

Dr. Charles FalkowSky, Sohn
unseres bekannten deutschen Mitbür>
gerS, Herrn Charles Falkowsky von
Spruce Straße, ist in der lahreSoer-
sammlung der Lackawanna Counly Me
dizinischen Gcsellschasl al« deren Präsi.
dent erwählt worden, eine hohe Ehre
für den jungen, aber tüchtigen Arzt.

Der jährliche Maskenball de«
scranlon Liederkranz wird am lk. geb
ruar in der Vereinshalle slallfinden,
und da e« der letzle sein wird, den der
Verein in seiner jetzigen Halle abHallen
wird, so ist da« Komile einschlössen,

? Die Passagiere de« um 8.40 fäl-

unlerhalp dem Dury.a Viaduk/ den
Hug zu verlassen und 200 Ellen um eine
Veischicdung der fläche lausen^

Jsador Baron, Besitzer einer
Lunchstube an Washington Avenue,
mußte Freitag »IS und die Kosien de
zahlen, weil er erlaubte, daß mehrere
von ihm angestellte Mädchen über die
gesetzlich vorgeschriebenen Stunden ar>
bettele». Auch der Besitzer de« Hotel
Emerson an Adam» Avenue, der sich
ein ähnliche« zu Schulden kommen ließ,
niußle am Samstag »IS und die Losten
bezahlen.

Brich dem Hungrigen Dein Brod.

Wer Hunger nie gelitten.
Weiß nicht, wie weh er thut;
D'rum laß' Dich gern erbitten,
Sei gegen Arme gut.
Der Herrscher aller Welten
Sieht jede Gabe an.
Und wird e« reich vergelten,
Was Gute« Du gethan.

Wend' Dich nicht weg vom Armen; -

Wenn er sich bittend naht,
Wollt'st Du Dich sein' erbarmen
Mit einer Viebcsihal;
Gieb freundlich ihm die Gabe,
Wirf'« ihm nicht mllrrifch zu;
Wankt er einher am Stabe,
Dann zeig' Dich helfend Du
Oer Reichthum gilt aus Erden,
Stet« als da« höchste Glück;

Hält Geiz ihn nicht zurück.
Nur die hier reichlich siien,
Die ernten reichlich ein :
Sie wird beim Auferstehen
Die Seligkeit ersreu'n.

?Frau>Cora N> Johnson von Adam«
Avenue, für sieben Jahre Polizeimatro>
ne in der Stadthalle und siir zehn Jahr,
Matrone im County Gefängniß, ist am

John hat al» General

panie und Elk Hill Kuhlen und Eisen
Eompanie resignirt und als sein Nach«solger ist William L. Allen ernannt
worden, der bisher al» General Super-
intendent der beiden Corporativnen

Präsident, Ra?ph Week« ; 1. Vize Präsi-dent, H, G. Dunham, 2. Vize Präsi-
dent, John H. Brooks; 3. Vize Präsi-
dent, David Boie« ; Schatzmeister, Ma>
dison F. Larkin; Sekretär, Mark K.
Edgar; Gehilfin, Margaret Grisfith» ;

Trustee, John T. Porter, sowie auch
zwölf Direktoren.

Weil die D. <k H. Eompanie «»

verweigerte, zwei Männer wieder anzu-
stellen, welche angeblich ungerechter Wei-
se entlassen wurden, gingen am Mon-
tag Morgen SM» Angestellte der Com-
panie, von Wilkes-Barre bis Raufe'»
Point nahe der kanadischen Grenze, an
den Streik. Der Ausstand dauerte aber
nur bis Montag Nacht, denn in einer

Schulbehiirde einen Superintendenten
der öffentlichen Schulen von Auswärt»
aussucht, wird den Lehrern der

suchen und ihre Opfer soweit mög-
lich zu schlitzen.

ES giebt Heulen und Zähneklap.

den von etwa t25 tXX» anrichtete. Die

tiich in dem Restaurant de» Abc Bloch
und ihre Enistehungsursache ist unbe-
kannt. Die Beichädigten sind die United
Eigar Store, Rosenberg'« Kleiderladen,
Bloch'« Vunchslube. Hub Anzugsladen.
Pclzhändler «reichet, Kehstvne Kredit
Eo, Tamsui Thee Eo., Müller'S Per-

Gas Überwältigt, erholten sich aber
schnell in der frischen Lust.

Nachdem Frank I. Bartley vom

HotelWestminfler dem Edikt dcSMayorS
Trotz geboten Halle, keine Musik in

dem Gericht verhandelt worden war, be-
hirlt sich dasselbe bis Montag seine
Entscheidung vor und machte dann be-

deren Worten, daß das Gericht nicht das

Gesetz so auslege, daß Musik in einem
Sveisezimmer verboten ist,wenn auch in
demselben Getränke servirt werden. Die
Entscheidung de« Gerichtes ist von weit-
läufiger Bedeuiui g, denn nach dersel-
ben ist e» den Holet« und Restaurant«
erlaubt, m ihren Speisezimmern Musik
zu haben.

Aus dentstben Gaue«.
1s Ein beklagenSwerther Unfall hat

sich in der Löwe'schen Wasfensabrik in
Berlin letzte Woche ereignet. Eine
schwere Eisenthiir sprang au« ihrer Rolle
und schlug mit voller Wucht gegen drei

iu veranstalten, wird nicht« werden,

vie Befürworter eine» solchen Unter,
nehmen« haben sich zu ihrem Leidwesen

Sicht befindlichen Mittel bei weitem
nicht hinreiche» wilrden, um eine tre-
ditable Ausstellung zu Wege zu bringen.

? Vom zuständigen Gericht inKassel
ist der ehemalige Stadtschreiber Rhein
von Mainz zu sieben Monaten Gefäng-
niß verurtheilt worden. Rhein wurde
schuldig befunden. Werbedienste für die
französische Fremdenlegion verricht« zu
haben.

! 1s Die deutsche Aussuhr nach Ameri
l ka hat im Jahre ISI3 um etwa zwei

Prozent gegen da« Aahr ISI2 avge
nommen. ver Rückgang ist vornehm-
lich darauf zurückzusühren, daß kleinere
Quantitäten von Fellen und Rohmate-
rialien nach, den Ver. Staaten geschickt
werden. >

1s Die Intimität der zwischen dem
deutschen Reich und Rumänien Herr-
schendenVerhättnisse hat eine neue Illu-
stration erfahren. Prinz Karl (Caroi)
von Rumänien, der älteste Sohn des
Prtnzen Ferdinand, de« Thronfolgers,
ist zur Dienstleistung bei« I. Garde-
Regiment Fuß in Potsdam zuge-

d
timktn in

Sansouci Bäume gesägt und gespalten,
um sich körperliche Bewegung, die ihm
oon den Aerzten dringend angerathen
worden ist. zu machen. Man sieht ihn
jeden Tag an Vormittagen damit be-
ulst beschäftigt, den Arbeitern zu Helsen.
ES bereitet dem Herrscher anscheinend
großes Vergnügen, da» oon ihm ge>
ipaltene Holz in Haufen zusammenzu-
legen und diese» dann den Ardeitern al«
Heizmaterial zu schenken.

1s Die Unterführung der Friedrich«,
straße in einem Tunnel unter .Unter
den Linden' in Berlin soll nun that-
sächlich nach jahrelangen Vorarbeiten
in Angriff genommen werden. Bekannt-
lich war anfänglich von einer Ueber-
sührung der Friedrichsstraße die Rede,
bis der Kaiser mil seinem .Unten durch,
nicht drüben weg!' eingriff und sich zu
Gunsten eine« Tunnels aussprach.

1s Wie au» Berlin gemeldet wird,
liegen von der Küste Pommern« gute
Nachrichten Uder die Wetterlage vor.
E« ist kein Verlust an Menschenleben zubeklagen. Die durch da» Hochwasser
abgeschlossenen Dorfbewohner sind mit
Lebensmitteln versorgt und auch da»
Vieh ist geborgen. Der Schaden be-
trifft hauptsächlich Wohnhäuser. Scheu-
nen, Dünen, Brücken, «trandanlagen
und Befestigungen. Die Karioffelo,
welche für den Winter eingelegt waren,
lind vernichtet

1s Eine verhSngnißvolle Explosion,
welcher mehrere Menschenleben zumOpfer fielen, wird au» Bochum in West-
phalen telegraphisch berichlel. Da« tn
der Nähe der Sladt gelegene Grümer-
sche Pulvermagazin ist in die Lust ge-
flogen. Drei Fuhrleute wurden aus der
Stelle gelödtet.

1s Wie au« Berlin gemeldet wird,
haben der vegalion«ralh Adolph von
Flöckher, MajoralSherr aus Ankensen
in Hannover, der frühere Geschäslslrä-
ger der deutschen Gesandtschaft in Mexi-
ko. und der GulSpächler Röhne ein
Duell aus Pistolen auSgesochten, welche«
ohne Blutvergießen abgelaufen ist. Der
Ehrenhandel entstand au« dem Streit
um eine Urkunde.

n Die ?Straßburger Post' erfährt
au« Berlin, daß Graf v. Wedel, der
Statlhaller Elsaß Lolhringen«, von sei-

Mark ausgeben, welche lk Jahre lau.
sen und jährlichaulorisirdar sind. Der
Zeichnungsprei» ist S7.SO. Die Emis-
sion ist dazu bestimmt, den Bedarf für

Herr Sollmann, der Redakteur
einer Zeitung in Köln, wurde der Ver-
leumdung von Polizisten schuldig be-
sonden und zu einer Geldstrafe von
I3S Mark verurlheill. In einer Serie
von Artikeln soll Sollmann behauptet
haben, daß Kölner Polizisten Bestech-
ungsgelder angenommen hätten.

1s li, Frankfurt a. M. wurde der
Apotheker und frühere Tanzmeister Karl
Hops, der allgemein al« der »Riller
Blaubart von Deutschland" bezeichnet
Gattin und wegen versuchter Ermord-
ung seiner zweiten und dritten Gattin
und zweier seiner Kinder zum Tode »er-

schädlichen M«rdtt»^der^i'giled/hat.

gesprun-

WZ H n »de
MZ und
LW Lippen.

Vaseline
Kampher-Eis.
Vaselin-Campher-Eiz wirkt

schnell rauhe, gesprungene

Lippen.

Vaseti«»Kampher.EiS.

Llirscbroulzii tMg. <Lo.

II Ganz Deutschland ist zur Zeit

Leiden, welche die Bevölkerung auszu-
stellen hat, und llbir empfindliche Stör-
ungen flir den Verkehr, In Berlin
,eigte da« Thermometer lb Grad Cel-
sius unter Null, gleich b Grad Fahren-
heit.

1s In Hamburg ist der namhafte
Kunst-SchriftsteUer und Direktor der
Kunsthalle, Professor Dr. Alfred Licht-
waik, nach langwieriger Krankheit ge-

storben. Die Kunstwelt hat alle Ver-
anlassung, den Verlust ausrichtig zu be-
dauern. Lichtwark ha» durch seine zahl-
reichen Schriften viel zur Gemeinver-
ständlichkeit der Kunstw'fsenschast und
zur Hebung de« Kunstsinn« beigetragen.
Er war am 14. November liib2 in
Hamburg geboren Direktor der Ham
durger Kunsthalle war er feit dem Jahre
18«k.

Eine deutsche Gesellschaft siir
drahtlose Telegraphie hat von der mexi
kanischen Regierung einen Kontrakt zur
Errichtung einer Station fitr Funken-
Telegraphie in der Stadt Mexiko er-
halten. Der provisorische Präsident
Huerta wiinscht mit den verschiedenen

Reue Terie im Februar.
Beschränkt aus 2SOV Aktien.

Applikationen jetzt empfangen.

Deutscher Banverein No. R«
«18 Lackawauua Avenue.

bleiben. Dieses ist ihm nur möglich,
wenn er e« auf sunkentelegraphiichem
Wege thun kann. Die gewöhnliche Tele-
graphenoerbindung wird ihm durch da«

Durchschneiden der Drähte nur zu oft
gestört.

Werft-Industrie und die Maschinen-

net werden, während die Verhältnisse
im Fischhandel und der Fisch-Industrie
weniger besriedigen. Aus den Holz-
handel, die Holz.Jndustrie sowie die
sonstigen mit dem Baugewerbe zusam«
zweige blieb die ungünstige Lage de»
Baumarktes nicht ohne Wirkung.

ES ist nicht -in Zufall
daß die Erste Rational Bank von Scranton
die größte in Pennsylvania außerhalb von Phi-
ladelphia und Pittsburg ist Es ist, weil wir
verdimt haben das Zutraue» des Volkes.

Die Erste Rational Bank, Seranton, Pa.
Eomptroller's «ufforverung.

Bericht de» Zustande» am IZ. Zanuar 1914.
Geldmittel. Verbindlichkeiten.

Anleihen und Diskonto« » 5.15K.878.K5 Kapital » I,OOO,(XX> 00
Ueberzogen 224 49 Sicherheiten i.500.n00.00
Bond» und andere Sicherheiten 7,338,ut7.K7 Unvenheilte Profite 104.7K4.5S
Bankgebäude und andere« Eigenthum 1»K,904.37 Dividenden unbezahlt 4K4.00
Fällig vom Ver. Staaten Schatzmeister Circulalion 599.955.00

und Banken....' 152.83541 Depositen (Zndididuell Banlen)? 11,tZS,WA.14
Baar an Hand und mit Reserve-Agenten 2,23»,352.07

515,045,212.KK »15.045.212.KS

C. S. Weston. Präsident.
G. L. Dickson, Vize Präsident. I. Benjamin Dimmick, Vize Präsident.

Jsaac Post, Kassirer.
A. G. Joe«, Gehils« Kassirer. Alfred T. Hunt, Gehiif« Kassirer.

Direktoren:

I. A. Linen, Vorsitzer der Behörde.
G. L. Dickson. W. W. Scranton. Geo. B. Smith. Cha«. H. Welle«.
F. E. Platt. C. S. Weston. Richard H. Higgin«. Tho«. E. Clarke.

I. Benjamin DimmiS. Henry Belin, Ir.
«o»ti« er»ff»et mit irgend eine« Betrag d«>> »1.00 auswärt». Drei Prozent Interesse» »ezahlt auf «mti».

Bank offen an Samstag Abenden von 7 vis » Uhr.

Bericht der den Zustand von der

Tradcrs National Bank
vm. Scranton. Pa.

Am Schluß des Geschäfts am 13. Zanuar 1914
Comptroller's Aufforderung.

Geldmittel. Verbindlichkeiten.
Anleihen und Diskonto« ..»2,478,228.17 Kapital » 500,000.00
Ver. Staaten Bond« S3S.SOOUO Sicherheiten «00,000.00
Bond« und Sicherheiten SSK.gKU.22 Unoertheilte Profite 1V7.K65.7S
Bankgebäude und Eigenthum K4K.K81.52 Cirkulation bvo.txxi.oo
Baar und fällig von Banken KSK,Kixi.O7 Refervirt für Steuern 2,092.73
Fällig vom Ver. Staaten Schatzamt... 4K.svv.tXl Depositen 3,K9»,7U7.5U

t5.400.4k9.58 »5,400,465.58
Bank, sorgsam die Intettssen deren Depositoren überwachend, ist eine Behörde von Direktoren von

Die Interessen, welche sie vertreten, machen sie speziell fähig zu erkennen die Kredit Nothwendigkeiten der Kauf,
leuti diese« Gemeinwesen«.

Kommet herein und redet mit ihnen Über Ihre speziellen Nothwendigkeiten.

Zuvorkommenheit unser Schlagwort.

Beamten:

John T. Porter, Präsident. M. I. Murphy, Kassirer. S. W. Dolph, Gehil» Kassirer.
I. I. Jermyn. Vize Präsident. Ch?. s. Roß, Gehilf« Kassirer.

Direktoren:

R. W. Beadle. Hugh Jenning«. C. P. Matthew»
F. Lammott Belin. Joseph I. Jermyn. RoSwell H. Palterfon.David Boie«. Cyru« D. Jone«. John T. Porter.
A H. Brady. E. S. Jone«. Lame« G. Shepherd.
M. W. Sollin«. H. C. Manchester. Ralph E. Week«.


